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Berlin/Essen, 23. Juni 2026 

 
PRESSEMITTEILUNG          
 

 

DEUTSCHER TANZPREIS 2027 

 

Die Choreografin Rafaële Giovanola erhält den  
DEUTSCHEN TANZPREIS 2027. 

Der Choreograf Martin Schläpfer wird mit der Ehrung für das Lebenswerk aus-
gezeichnet. 

Die Tänzerin und Choreografin Joy Alpuerto Ritter erhält die Ehrung als her-
ausragende Interpretin.   
 
 
Mit dem Deutschen Tanzpreis werden herausragende Persönlichkeiten des Tan-
zes in Deutschland ausgezeichnet. Im Frühjahr hat die Jury die Preisträger*innen 
des Jahres 2027 gewählt.  
 
Der Deutsche Tanzpreis und die Ehrungen werden am Samstag, 13. März 2027 im 
Aalto-Theater Essen im Rahmen einer Tanz-Gala verliehen. 
 
Die Jury des Deutschen Tanzpreises (Juryvorsitzende Dr. Adriana Almeida Pees) 
hat den Preisträger und die Ehrungen aus zahlreichen Vorschlägen, welche von 
Verbänden, Institutionen und Tanzschaffenden übermittelt wurden, ausgewählt.  
 
Der Deutsche Tanzpreis und die Ehrungen sind dotiert. Der Umfang der Dotie-
rungen ist zum jetzigen Zeitpunkt noch in der Abstimmung mit Förderer-Institu-
tionen und Sponsor*innen. Wir freuen uns, Informationen vor der Preisverleihung 
bekannt zu geben.  
 
 
AUS DEN JURYBEGRÜNDUNGEN  
 
Die Jury verleiht den Deutschen Tanzpreis 2027 an Rafaële Giovanola – in An-
erkennung von 25 Jahren außergewöhnlicher künstlerischer Leistungen und 
ihres wegweisenden Beitrags zum zeitgenössischen Tanz.  
Die Jury würdigt Rafaële Giovanola nicht nur für ihr herausragendes Gesamt-
werk, sondern auch für ihren nachhaltigen Einfluss auf den zeitgenössischen 
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Tanz. Ihr künstlerisches Vermächtnis inspiriert kommende Generationen und be-
reichert das Tanzschaffen durch Fantasie, Konsequenz und Originalität.  
Was ihre Arbeit unverwechselbar macht, ist ihre außergewöhnliche Ausdauer bei 
der Beobachtung und Erforschung eines einzelnen Themas. Ihre unermüdliche 
Neugier und ihre Fähigkeit, unterschiedliche und ungewohnte Bewegungsprak-
tiken miteinander zu verbinden, lassen kaleidoskopartige Wesen entstehen: Fi-
guren, die zwischen Mensch und Insekt, Pflanze und Avatar oder Maschine exis-
tieren – magische Geschöpfe, wie man sie zuvor noch nicht gesehen hat. Sie fühlt 
sich dort zuhause, wo nach einem Körper gesucht wird, der noch nicht existiert.  
 
 
Die Jury des Deutschen Tanzpreis würdigt Martin Schläpfer mit der Ehrung 
für das Lebenswerk.  
Tänzer, Pädagoge, Choreograf, Ballettdirektor – Martin Schläpfer hat sein Leben 
dem Tanz gewidmet. Über Jahrzehnte hat Martin Schläpfer fast ohne Rast seine 
Kreationen auf die Bühne gebracht. Sein choreographisches Schaffen umfasst 
über 80 Werke, die für seine Ensembles entstanden. 
Als er im Juni 2025 seine Direktion für das Wiener Staatsballett beendete, konnte 
Martin Schläpfer auf 50 Jahre Tanzschaffen zurückblicken, davon 31 Spielzeiten 
ununterbrochen als Ballettdirektor.  
Der gebürtige Schweizer hat die Tanz- und Ballettlandschaft in Deutschland in 
außerordentlicher Form geprägt und verändert – in der künstlerischen Entwick-
lung wie in den institutionellen Strukturen.   
 
 
Joy Alpuerto Ritter erhält die Ehrung als Herausragende Interpretin 2027  
Die in Los Angeles geborene, in Freiburg aufgewachsene und dort mit Kultur-
techniken wie dem philippinischen Volkstanz mütterlicherseits begleitete Tänze-
rin schwebt über Stilgrenzen.  
Joy Alpuerto Ritter ist eine Grenzgängerin, die mühelos Genre, Bühnen und Wir-
kungsbereiche wechselt, kommentiert, bedient oder verschmelzen lässt, immer 
mit ihrer Handschrift: der kraftvollen Leichtigkeit. Mit Freude und Anerkennung 
für ihr Wirken zeichnet die Jury des Deutschen Tanzpreises 2027 Joy Alpuerto Rit-
ter daher mit der Kategorie „Ehrung als herausragende Interpret*in“ aus.  
 
 
 
PREISVERLEIHUNG UND TANZ-GALA 
 
Die Preisverleihung findet im Rahmen einer Tanz-Gala am Samstag, den  
13. März 2027 um 19.00 Uhr im Aalto-Theater Essen statt.  
 
Der Vorverkauf für die Veranstaltung über das Ticket Center der Theater und Phil-
harmonie Essen beginnt im September.  
 
Das detaillierte Programm der Tanz-Gala wird im Herbst 2026 veröffentlicht. Die 
Veranstaltung wird in die deutsche Gebärdensprache gedolmetscht. 
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INFORMATIONEN UND KONTAKT  
 
Der Deutsche Tanzpreis wird gefördert durch die Stadt Essen, das Ministerium für 
Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen, den Beauftragten der 
Bundesregierung für Kultur und Medien, die Kulturstiftung Essen und die 
Norbert-Lammert-Stiftung sowie weitere Spender*innen und Sponsor*innen. 
 
Ausführliche Informationen zum Preisträger und den Geehrten – Jurybegrün-
dungen und Biografien – finden Sie unter: www.deutschertanzpreis.de/presse 
 
Pressefotos können Sie direkt hier downloaden 
Die Fotos können für die Berichterstattung unter Nennung des*der jeweiligen  
Fotografen*in honorarfrei verwendet werden. 
 
 
Pressekontakt 
Alexa Junge / Michael Freundt 
Mobil: +49 (0) – 176 764 984 75 / +49 (0) 163 / 26 16 343 
Telefon: +49 (0)30 / 37 44 33 92 Geschäftsstelle 
 
presse@dachverband-tanz.de 

 
 
Träger des Deutschen Tanzpreises  
Dachverband Tanz Deutschland 
Kunstquartier Bethanien, Mariannenplatz 2 
D-10997 Berlin 
www.dachverband-tanz.de 
www.deutschertanzpreis.de  
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